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Abgeordnete Ines Holzegger (NEOS): Herr Präsident! Werte Frau Ministerin!

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen! Sehr geehrte Zuseherinnen und

Zuseher zu Hause! Digitalisierung ist längst kein Nice-to-have mehr, sie ist ein

Must-have, gerade auch im Hochschulbereich.

Mit dieser Gesetzesänderung schaffen wir die Grundlage, um unsere Unis und

FHs international wettbewerbsfähiger und moderner zu machen, weil

Digitalisierung mehr als nur ein Werkzeug ist: Sie verändert die Art, wie wir

Bildung denken, organisieren und zugänglich machen. 

Ein sehr anschauliches Beispiel dafür: Wir holen den Studierendenausweis ins

21. Jahrhundert. Ja, das ist ein echter Erfolg. Es ist noch nicht so lange her, da

war das da (einen Ausweis für Studierende aus Papier in die Höhe haltend) der

Alltag vieler Studierender; und ja, das war mein eigener. Mit dem digitalen

Studierendenausweis erleichtern wir den Studienalltag spürbar –

datenschutzkonform und unkompliziert mit Daten, die ohnehin digital

vorhanden sind. Kein langes Anstehen mehr, um Dokumente vorzuzeigen, kein

Suchen nach verlorenen Ausweisdokumenten, stattdessen echte Zeitersparnis.

Und das Beste: Man hat den Ausweis immer mit dabei.

Genau so schaffen wir Freiräume, damit sich Studierende auf das konzentrieren

können, was wirklich zählt: auf ihr Studium und ihre Zukunft. Ganz nach dem

Motto: Nicht nur verwalten, sondern gestalten!, ist dies heute eine wichtige

erste Etappe zur Entbürokratisierung und Vereinfachung der Prozesse für Unis

und FHs. (Beifall bei NEOS, ÖVP und SPÖ.)

Wir reden nicht nur über Probleme und hoffen, dass sie sich von selbst lösen,

wir packen sie an. Ich möchte mir, bevor ich zum Ende komme, eine kleine
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Anmerkung erlauben: Es ist schon interessant, dass genau zum

Wissenschaftspunkt hier im Plenum die FPÖ alle ihre Rednerinnen und Redner

von der Liste gestrichen hat – das spricht meiner Meinung nach Bände. (Beifall

bei NEOS, ÖVP und SPÖ sowie des Abg. Zorba [Grüne]. – Abg. Deimek [FPÖ]:

Redezeit! – Abg. Stefan [FPÖ]: Wir haben alle nicht studiert und auch sonst keine

Ahnung, nur ihr!)

Also: Mit heute nehmen wir einen ersten wichtigen Schritt raus aus dem

analogen Gestern und rein in die Hochschule von morgen. (Beifall bei NEOS, ÖVP

und SPÖ. – Abg. Shetty [NEOS] – in Richtung FPÖ –: Müssts halt dem Steiner

weniger Redezeit geben, dann bleibt noch was für den digitalen

Studierendenausweis übrig!) 

18.32

Präsident Dr. Walter Rosenkranz: Als Nächster zu Wort gemeldet ist Herr

Abgeordneter Elian. Eingemeldete Redezeit: 3 Minuten. 
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